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Freie Anmerkungen der Studierenden 
 
 
Gut war 

• Das Tertial in Borstel hat mich insgesamt weiter gebracht. Ich habe viel gelernt (nicht nur Pulmo) 
und fühlte mich gut integriert. Der Vorteil der Klinik sind die kurzen Wege. Im Gegensatz zu ande-
ren größeren Häusern kann man hier an praktisch allen relevanten Vorgängen teilhaben (Endo-
skopie, Röntgen, Lungenfunktion etc.). Es gibt keine unangenehmen „Zeitgenossen". Borstel ist 
jedem Innere-Interessierten zu empfehlen. Man darf sich allerdings nicht auf ein zu entspanntes 
Tertial einrichten, denn Beschäftigung gibt es genug.                                                                                                                                                          

• Hochmotivierte Ärzte, die sowohl in den Seminaren als auch im Stationsalltag sehr bemüht waren, 
den Studenten etwas beizubringen, auch wenn wir nur wenige PJler waren!                                                                                                                             

 
 
 
Verbessert werden könnte 

• Mir fällt nichts ein. Ich glaube, dass man das von anderen Kliniken nicht behaupten kann......                                

 
 
 


